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Kreuzkirchengemeinde & Auferstehungskirchengemeinde Ludwigsburg
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Taufe  

„Mama, jetzt wohnt Gott in meinem Herzen!“

so sagte ein siebenjähriges Mädchen nach ihrer Taufe am Neckar bei Hoheneck. 
Fasziniert dachte ich: „Unglaublich, wie treffend Kinder manchmal wesentliche 
Dinge auf den Punkt bringen!“

Gott wohnt auch im Herzen von 
Menschen, die nicht getauft sind – 
klar. Aber in der Taufe verändert sich 
etwas. Die Beziehung, die es bereits 
gab, wird durch ein beidseitiges „Ja“ 
bekräftigt. Durch dieses „Ja“ bekommt 
sie eine neue Qualität. Dieses Wissen, 
dass Gott „ja“ zu mir sagt und ich – vor 
anderen – „ja“ zu ihm gesagt habe, 
verbindet uns mit Gott in ganz beson-
derer Weise. 
Dieses „Ja“ gilt. Ob im Freien oder in 
der Kirche. Ob das „Ja“ vom Täufling 
selbst gesprochen werden kann oder 
ob er, ob sie noch zu klein dafür ist 
und andere stellvertretend für ihn, für 
sie „ja“ sagen. 
Für mich ist es immer etwas Beson-
deres, wenn ich in der Taufe einem 
Menschen das „Ja“ Gottes zusprechen 

Fo
to

s: 
H

in
te

rk
op

f(p
ix

ab
ay

/G
al

la
s

darf. Wenn ich ihn oder sie mit Wasser 
taufen und segnen darf. Es gibt nicht 
viele Momente, in denen dieses „Ja“ 
so spürbar wird, wie in der Taufe: „Ja – 
ich stehe zu dir – egal was war, egal, 
was kommt. „Ja“ – du gehörst zu mir. 
Für immer. In diesem Leben und auch 
noch danach!“
Was sich durch dieses „Ja“ verändert 
lässt sich schlecht in Worte fassen. Es 
ist und bleibt letztlich ein Geheimnis. 
„Jetzt wohnt Gott in meinem Herzen“, 
so sagte das Mädchen beim Tauf-
fest zu seiner Mutter. „Man soll jeden 
Tag in die Taufe hineinkriechen, da-
mit man frisch belebt wieder daraus 
hervorkommt.“ So sagte einst der Re-
formator Martin Luther. Ihm war das 
Wissen, getauft zu sein, sehr wichtig. 
Es gab ihm immer wieder neue Kraft. 

Half ihm, nicht zu verzweifeln, wenn´s 
mal wieder schwierig wurde oder 
wenn es ihm schlecht ging. Zwar wird 
der Mensch nur einmal getauft. Aber 
was in der Taufe geschah, worauf die 
Taufe hinweist, daran kann man sich 
täglich erinnern. Dieses Erinnern kann 
und wird unser Leben in guter Weise 
beeinflussen. 
Martin Luther wusste: Das Wasser in 
der Taufe steht für das neue Leben, 
das Gott dem Menschen in der Taufe 
schenkt. Auf die ihm ganz eigene Wei-
se versuchte er zu erklären, was für ihn 
die Taufe ist. In ihr, so Luther, werde 
täglich „unser alter Adam ersäuft“. Mit 
dem „alten Adam“ bezeichnete er all 
die zerstörerische Kräfte, die den Men-
schen in die Enge treiben, ihm den 
Lebensmut und die Orientierung rau-
ben. Wer getauft ist und sich an das 

„ja“ zwischen ihm und Gott - zwischen 
Gott und ihm - erinnert, über den wird 
all dies keine Macht haben. Mit Got-
tes Hilfe kann er, kann sie so werden, 
wie Gott ihn, sie gemeint hat und frei 
und zuversichtlich den eigenen Weg 
mit Gott an der Seite gehen, sich ihm 
in allen Situationen anvertrauen und 
unter dem Segen Gottes zum Segen 
für sich und für andere werden. 

Ihr Pfarrerin Birgit Braun

Egal, in welchem Alter man getauft wird. Egal ob draußen oder drinnen. Die Taufe ist immer etwas ganz Be-sonderes. Wenn Sie Fragen zur Taufe haben, getauft werden wollen oder  Ihre Kinder taufen lassen wollen,  dann melden Sie sich einfach bei  Pfarrerin Birgit Braun oder  Pfarrer Michael Vinçon.
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Ab September in Ruhestand – vielen Dank für Alles! 

Mesnerin und Hausmeisterin Erika Grabenstein

Seit dem 13. März 2002 war sie bei uns zunächst als Hausmeisterin tätig. Als spä-
ter die Mesnerinnenstelle frei wurde, übernahm sie auch diese Tätigkeit. 

Für uns als Kreuzkirchengemeinde 
war es ein großes Glück, dass sie da-
mals, als sie gefragt wurde, ob sie die-
se Tätigkeit übernimmt, „ja“ gesagt hat. 
Erika Grabenstein war von ganzem 
Herzen und mit wachem Verstand bei 
der Arbeit, hat mitgedacht und vor-
ausgedacht, angepackt und organi-
siert, hat sich nicht gescheut auch das 
in die Hand zu nehmen, was andere 
lieber liegen gelassen haben und hat 
sehr oft weit mehr getan, als in ihrem 
Dienstvertrag stand. Sie kennt die Kir-
che und die anderen Gebäude unserer 

Gemeinde (einschließlich Kinder- und 
Familienzentrum) wie niemand sonst. 
Und sie weiß genau, worauf man bei 
diesen doch schon in die Jahre ge-
kommenen und denkmalgeschützen 
Bauwerke achten muss. Doch das Be-
sondere ist: Sie kennt auch die Men-
schen, die hier ein- und ausgehen. 
Immer wieder wird deutlich, dass ihr 
die Menschen unserer Gemeinde am 
Herzen liegen. 
Stets erreichbar und offen für Fragen 
und Anliegen, Ideen und Wünsche – 
wobei sie nicht alle Ideen und Wün-
sche in gleicher Weise gut fand 😊 – 
unterstützte sie unsere Gemeindear-
beit in sehr vielen Bereichen. Als „Frau 
für alle Fälle“ wurde sie vor kurzem 
von einem Gemeindemitglied liebe-
voll betitelt.
Gefragt, was ihr denn an der Arbeit 
besonders Freude gemacht hat, mein-
te sie: „Es war und ist mir einfach wich-
tig, dass in unserer Gemeinde etwas 
läuft. Wenn ich mit Menschen zusam-
menarbeite, auf die ich mich verlassen 
kann, dann macht es einfach Spaß mit 
ihnen Dinge zu organisieren, wie z. B. 
einen Flohmarkt, ein Gemeindefest 
und vieles mehr.“ Und eigentlich, so 
hat sie vor kurzem verraten, hätte sie 

auch noch sehr gerne während ihrer 
Dienstzeit den Umbau des Gemein-
dehauses miterlebt und daran mitge-
arbeitet, dass dieser zu einem guten 
Abschluss kommt. Dieser Umbau hat 
sich leider immer wieder verzögert 
und beginnt nun ziemlich genau zu 
dem Zeitpunkt, an dem sie ihren Ru-
hestand antritt. Aber Erika Graben-
stein ist zum Glück nicht aus der Welt! 
Es bleibt zu hoffen, dass wir auch in 
Zukunft, wenn mal wieder die eine 
oder andere Frage auftaucht, zum 
Hörer greifen und Erika anrufen kön-
nen! Alles andere wäre ganz und gar 
undenkbar! 

PS: Noch suchen wir dringend eine Nachfolgerin/einen Nachfolger!

siehe Anzeige Seite 19! 

Aber auch wenn sie uns zum Glück als 
Gemeindemitglied erhalten bleibt, so 
müssen wir uns dennoch davon ver-
abschieden, dass sie sowohl unsere 
Haumeisterin als auch unsere Mesne-
rin ist. Beim Erntedankgottesdienst 
am 2. Oktober 2022 wollen wir 
„DANKE“ sagen. Wir hoffen, dass vie-
le Zeit haben, um gemeinsam diesen 
Gottesdienst und ihren Abschied zu 
feiern. Herzliche Einladung hierzu! 

Pfarrerin Birgit Braun 

Ob Sommer oder Winter, Erika Grabenstein war fleißig im Einsatz!
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In diesem wunderschönen und 
wohltuend kühlen Kirchenraum ver-
zauberte uns Bernd Stäb mit einem 
Werk eines zeitgenössischen finni-
schen Komponisten. Pfarrerin Birgit 
Braun, Pfarrerin Dajana Römer und 
Vikarin Lena-Sophie Günther gestal-
teten den Gottesdienst. In der Mitte 
stand ein Anspiel zur Begegnung des 

Ausflug 

Der starke Osten gemeinsam unterwegs

Unter dem Motto „Drei in einem Boot“ trafen sich Menschen aller Generationen 
aus den drei Gemeinden Oßweil, Kreuzkirche und Auferstehungskirche am 17. 
Juli zu einem Ausflug mit dem Schiff nach Marbach. Am Anleger in Hoheneck 
war der Treffpunkt. Pfarrer Freimut Bott begrüßte uns mit Gedanken zu dem Lied: 
„Die Himmel erzählen die Ehre Gottes“. Begleitet wurden wir beim Singen vom 
Posaunenchor Oßweil. Dieser erfreute uns mit vielen volkstümlichen Weisen bis 
wir den Anleger in Hoheneck verließen.

Mit dem Schiff „Wilhelma“ fuhren wir 
an den Weinbergen entlang auf dem 
Neckar Richtung Marbach, passierten 
die Schleuse und stiegen dann aus. 
Der Weg führte uns vom Neckar hin-
auf zur spätgotischen Alexanderkir-
che. 

auferstandenen Christus mit seinen 
Jüngern. Die Jüngere arbeiten wieder 
als Fischer am See Genezareth. Chri-
stus ermutigt sie nach einer vergeb-
lich durchwachten Nacht ohne Fang, 
noch einmal die Netze auszuwerfen. 
Mit gefüllten Netzen kommen sie ans 
Ufer zurück. Dort hat Christus das Feu-
er schon angezündet und das Früh-
stück vorbereitet. Er spricht die Einla-
dung aus „Kommt und esst“. 
Verschiedene Stationen luden die Got-
tesdienstbesucher ein, sich zu stärken 
und auszutauschen und selbst tätig 
zu werden: Elfchen zu schreiben, an 

einem Fischernetz zu notieren, was in 
der Kirche schön und gut und auch 
was überflüssig ist, am Altar konnte 
Bitte und Dank aufgeschrieben wer-
den, was dann in die Fürbitten eige-
flossen ist. Und auch für die Kinder 
gab es Angebote zum Malen und 
Rätseln. 
Nach dem Gottesdienst gab es ver-
schiedene Möglichkeiten Marbach 
zu erkunden. Bei dem warmen 

Wetter tat es gut, im Schatten Eis zu 
essen oder sich bei Kaffee und Ku-
chen zu stärken und auszutauschen. 
Einige Unerschrockene haben sich 
dann noch aufgemacht, den Weg 
zurück nach Ludwigsburg zu Fuß zu-
rückzulegen. Andere nahmen lieber 
die S-Bahn und anschließend in Lud-
wigsburg den Bus für die Rückfahrt in 
die verschiedenen Stadtteile.
Dankbar blicken wir auf einen ereig-
nisreichen, fröhlichen und erfüllten 
Tag zurück.

Ulrike Hettenbach und 
Pfarrer Michael Vinçon
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Liebe Gemeinde,

mein Name ist Lena-Sophie Günther und ich bin 
seit dem 01.07.2022 Vikarin in der Kreuzkirchen-
gemeinde. Aufgewachsen bin ich zusammen mit 
zwei jüngeren Geschwistern in einem kleinen 
Ortsteil von Weil im Schönbuch, in der Nähe von 
Böblingen. Dort hatte ich auch über „Krabbelgot-
tesdienste“ und die Kinderkirche erste Kontakte 
mit Kirche und Gemeindeleben. Nach meiner Kon-
firmation war ich dann viele Jahre als Mitarbeiterin 
in verschiedenen Bereichen der Kirchengemeinde 
tätig, bis schließlich der Berufswunsch Pfarrerin 
immer greifbarer wurde. Mein Theologiestudium 
führte mich dann nach Tübingen ins Evangelische 
Stift, nach Umeå in Nordschweden, nach Heidel-
berg und letztlich wieder zurück nach Tübingen, 
wo ich im Sommer 2021 schließlich mein Examen 
in den Händen hielt. Mein Vikariat habe ich dann 
im Oktober zunächst in der Nähe von Ulm be-
gonnen, aber wie das im Leben manchmal so ist, 
kommt es erstens anderes als man zweitens denkt 

und so habe ich nun noch einmal die Ausbildungsgemeinde gewechselt und 
freue mich, bei Ihnen im schönen Ludwigsburg gelandet zu sein. 
Wie mein Auslandsjahr in Nordschweden schon vermuten lässt, bin ich ein gro-
ßer Skandinavien-Fan und auch zuhause gerne draußen in der Natur unterwegs, 
sei es zum Spazierengehen, Wandern, Joggen, Campen, Picknicken oder auch 
Klettern. Da liegt meine Wohnung in Neckarweihingen unterhalb der Weinberge 
genau richtig. 
Meine ersten Wochen in der Gemeinde waren schon kunterbunt und voller gu-
ter Begegnungen, so dass ich das Gefühl habe, eigentlich schon viel länger hier 
zu sein. Ich bin sehr gespannt, was die beiden nächsten Jahre noch alles bringen 
und freue mich darauf, Sie und die Gemeinde(n) näher kennenzulernen!

Lena-Sophie Günther

Neu an der Kreuzkirche

Vikarin Lena-Sophie Günther
Starker Osten

Familiengottesdienst zu „Drei in einem Boot“

Einige Beiträge der Gottesdienstteilnehmer (Auswahl) die beim Familiengottes-
dienst entstanden sind:

Fischernetz – Schätze
Was ist gut und schön an der Kirche:
-	 Bewahrung der Schöpfung
-	 Halt, Vertrauen ins Leben
-	 Alle Menschen mit ihren Bedürfnissen zu sehen

Fischernetz – Müll
Das kann weg/das hindert die Kirche am Vorwärtskommen:
-	 Worthülsen
-	 Angst vor Veränderung, Misstrauen gegenüber neuen Ideen
-	 Selbstgefälligkeit, sich selbst genügen, Überheblichkeit

Elfchen
Zukunft

Beginnt heute
mit kleinen Schritten

zwischen Altem und Neuem
Aufbruch

Zusammen
Wege bestreiten

Liebevoll behutsam rücksichtsvoll
So soll es sein

Liebe

Offen
Neue Wege

Wohin sollen wir?
Die Zukunft neu wagen

staunen
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Schön war die Hocketse auf 

dem Kirchplatz der Kreuz-

kirche! 

Unter anderem freuten sich 

viele über die die Rock-

band „MagenDarm“ mit 5 

jungen Musikern aus dem 

Kreis Ludwigsburg. Vielen 

Dank allen, die mitgeholfen 

haben, dass der Abend so 

schön werden konnte und 

vielen Dank allen, die da 

waren!Offener Gemeindenachmittag im Gemeindehaus der Auferstehungskirche
Donnerstag, 20. Oktober 15:00 Uhr  

Lucas Cranach  Leben und Werk im Spannungsfeld der Reformation. Referentin: Kunsthistorikerin Sybille Setzler, TübingenDonnerstag, 17. November 15:00 Uhr Niedergeschlagen sein oder schwermütig werden? Wer oder was hilft dagegen? Referent: Diakon i.R. Eberhard Seyfang

SCHWARZES  
BRETT

SeniorenSpielClub  findet wieder statt! Immer am ersten Donnerstag im Monat  von 14:30-17:00 Uhr  Ort wird noch bekanntgegeben

NEU ! SPIELENACHMITTAG!

Wer hätte gedacht, dass wir 

 „Frauenkreislerinnen“ uns mal  

wieder treffen! Und dieses Mal zu einem 

Spielenachmittag im Gemeindehaus. Das hat allen so 

großes Vergnügen bereitet, dass wir einstimmig beschlossen 

haben, einen fröhlichen Spielenachmittag als festen Termin in 

unseren Monatsplan aufzunehmen. 

Wir entscheiden uns für den 1. Dienstag im Monat  

zur gewohnten Zeit um 15:00 Uhr  

im Gemeindehaus der Auferstehungskirche. 

Herzliche Einladung an alle, die gerne in fröhlicher Runde  

Gesellschaftsspiele auffrischen möchten.

Ursula Rübsamen

CHOR DER KREUZ- UND AUFERSTEHUNGSKIRCHEProbenbeginn: Dienstag, 13. September, 20:00 Uhr im Gemeindesaal der Auferstehungskirche Wir proben wieder als gemeinsame Gruppe. Neue ChorsängerInnen sind ebenfalls herzlich willkommen!Anmeldung bei Kantorin Andrea Schneller E-Mail: musicaviva@t-online.de, Tel.: 0711 8070770

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag der Kreuzkirche 
Da unser Gemeindehaus umgebaut wird treffen wir uns im Herbst am 

Dienstag, den 18. Oktober im Gemeindehaus der Auferstehungskirche. 

Beginn: 15:00 Uhr. Freuen Sie sich auf einen interessanten und unterhaltsa-men Nachmittag.
Bitte jetzt schon vormerken:  Unser Seniorennachmittag im Advent findet am Dienstag, den  

29. November im Gemeindehaus der Auferstehungskirche statt.

Kinderkirche  
der Kreuzkirche

Wir können zwar nicht ins 
Gemeindehaus – aber wir  
feiern dennoch unseren  

Kindergottesdienst immer sonntags 
um 10 Uhr. 

Wo wir gemeinsam Gottesdienst 
feiern, wissen wir noch nicht genau – 
aber wir werden einen Raum finden! 
Sobald wir wissen wo wir feiern ver-
öffentlichen wir dies auf der Home-

page der Kreuzkirche! 
Wir freuen uns auf die Herbstzeit 

mit euch Kindern und darauf auch in 
diesem Jahr wieder miteinander ein 
Krippenspiel für den Weihnachtsgot-
tesdienst auf die Beine zu stellen!!! 

Euer Kinderkirchteam 

Foto: © Ursula  Rübsamen
Foto: © Achim Hinterkopf



12 13

Angebot für Kinder im Alter von 5-12 Jahren

Herzlich willkommen

Einladung zum Kinderchor

„Wir sind heute hier und feiern ein Fest!
Gott, wir danken dir, du gibst uns, 

was wir brauchen.“

Unter diesem Thema sind Kinder und deren Familien und alle Gemeindeglie-
der herzlich eingeladen zum

Familiengottesdienst am Erntedankfest,
Sonntag, den 25. September, um 11:00 Uhr

in der Auferstehungskirche.

Zusammen mit Orffschen Instrumenten singen und musizieren wir ebenso 
das alte Danklied „Nun jauchzt dem Herren, alle Welt“ nach einer bekann-
ten Renaissance-Melodie des 14. Jahrhunderts, die freudig-tänzerischen 
Charakter hat und die Form eines Erntedank-Reigens aufnimmt.

Nach dieser Aufführung sind Kinder freitags von 15:15 - 16:00 Uhr zur Vorbe-
reitung des Weihnachts-Singspiels eingeladen. Die Proben finden im Gemein-
desaal der Auferstehungskirche statt. Wir freuen uns auf Dich!

Herzlich willkommen.
Andrea-Ulrike Schneller

Kantorin der Auferstehungskirche
musicaviva@t-online.de
Anmeldung: musicaviva@t-online.de

Die bundesweite ökumenische Friedensdekade 2022 steht unter dem  
Motto ZUSAMMEN:HALT. 
Am Sonntag 13. November findet in der Kreuzkirche der Bittgottesdienst für 
den Frieden statt.
Lassen Sie uns diesen Gottesdienst gemeinsam feiern!
Herzliche Einladung an alle interessierte Gemeindemitglieder aus Auf-
erstehungskirche und Kreuzkirche an der Planung und Durchführung 
des Bittgottesdienstes für den Frieden mitzuwirken. Wir treffen uns zu 
einem ersten Termin am Mittwoch, 5. Oktober 2022 um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus der Auferstehungskirche.
Pfarrerin Birgit Braun, Pfarrer Michael Vinçon, Eva Müller

Beinahe Unglaublich – aber wahr. Die 
Sanierungsarbeiten im Gemeinde- 
haus beginnen! 
Ab September 2022 sollen die umfang-
reichen Sanierungsarbeiten im Gemein-
dehaus der Kreuzkirchengemeinde 
wirklich beginnen. Wir hoffen, dass dies 
auch klappt, und dass der Bau zügig 
voranschreitet, so dass wir unser Ge-
meindehaus ab nächsten Herbst wieder benutzen können. Vielen Dank allen, 
die mitgeholfen haben, dass es nun wirklich losgehen kann und auch allen, 
die mitgeholfen haben alles auszuräumen, so dass der Bau beginnen kann!!!!!
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Musik an der Kreuzkirche 
15. Oktober 2022, 20:00 Uhr, Brahmsweg 31 

Alle sind herzlich eingeladen 
 

 

DIE ZIEGENKLOPFER 
weil´s einfach Spaß macht! 

 

Die Ziegenklopfer sind eine urig-erdige, Musikgruppe aus Ludwigsburg-
Schlößlesfeld. Hier stehen Spaß und Freude an der Musik im Vordergrund. 

Musiziert und getrommelt wird auf ausgefallenen Instrumenten, wie Mountain 
Dulcimer, Marimbula-Bass, Waschbrett und verschiedenen afrikanischen 
Trommeln. Temporeich, locker und lässig werden dabei amerikanische Folk- und 
Countrysongs mit Rock- und Blueselementen gemixt. 

Die flotten Rhythmen mit schwäbischer Interpretation gehen dabei schnell unter 
die Haut und haben nur das eine Ziel - das Publikum zum Mitmachen und Tanzen 
zu bewegen. 

 

  Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Sanierung des  

  Gemeindehauses wird gebeten. Wir brauchen euch! 
 

Veranstalter: Kreuzkirchengemeinde Ludwigsburg          

Kinderbibeltage 14.-16.10.2022
für alle Kinder von 1. bis 4. Klasse im

Evangelisches Gemeindehaus Auferstehungskirche  
(Schorndorfer Str. 76)

Freitag, 14. Oktober (15-18 Uhr)
Samstag, 15. Oktober (15-18 Uhr)

Sonntag, 16. Oktober Familiengottesdienst (10 Uhr)

Veranstalter: Evang. Auferstehungskirche und Evang. Kirchengemeinde Oßweil  
in Kooperation mit dem EJW Oßweil und CVJM Ludwigsburg

14
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„Es herbstet sich gelb und gold…“
Liturgischer Abendspaziergang am Samstag 22. Oktober 

ab 17:00 Uhr in den Weinbergen bei Benningen

Musik an der Kreuzkirche 
Samstag, 10. Dezember 2022, 19:00 Uhr 

Alle sind herzlich eingeladen 

   
 

„Hoch tut euch auf, ihr Tore der Welt“ 

Musik und Texte zum 3. Advent 
 

In diesem besonderen Adventskonzert wird neben dem 
Blechbläserensemble Albstadt der Projektchor „Die Kreuz-
schnäbel“ unter der Leitung von Matthias Böe mitwirken. 

 

Zum Mitsingen sind alle eingeladen, die Freude am gemeinsamen und 
mehrstimmigen Singen haben. Die erste Chorprobe findet am 
Mittwoch 19. Oktober 2022 um 19:00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in Oßweil (Rudolf-Greiner-Straße 29) statt.  
Rückmeldungen gerne vorab unter Kreuzschnaebel@gmx.de 

 

Veranstalter: Kreuzkirchengemeinde Ludwigsburg   

Kaum eine Landschaft verbinden wir mehr mit der Jahreszeit des Herbstes als 
die Weinberge. Deshalb laden wir Sie und euch, Menschen allen Alters und 
aller Konfessionen zu einem Abendspaziergang durch die Weinberge ein. 
Wir treffen uns um 17:00 Uhr an der Kreuzkirche und fahren gemein-
schaftlich nach Benningen.
Mit literarischen Texten, Liedern, geistlichen Impulsen, Gebeten und Stille las-
sen wir uns einladen, die heilsame Farbenpracht der gefärbten Reben zu ge-
nießen und richten unseren Blick dabei auch auf unser inneres Erleben.

Dauer insgesamt ca. drei Stunden
Zum Schluss gibt es eine kleine Kostprobe der Benninger Winzer.

Für aktuelle Hinweise bitte kurz vor der Veranstaltung nochmals auf der  
Homepage der Kreuzkirchengemeinde nachsehen!
Regina Wissmann-Hähnle, Margit Unterreiner und Irene Schabet
Veranstalter: Evang. Kreuzkirchengemeinde Ludwigsburg

Vorankündigung und Einladung zum Mitsingen
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Wir freuen uns  
auf Begegnung 

Das Team der Ev. FamilienBildung 
Ludwigsburg freut sich, dass ab 
September Kurse und Angebote im 
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche stattfinden. FamilienBildung 
bringt noch mehr buntes Leben an 
den Vormittagen (montags bis frei-
tags) und auch am Montagnachmit-
tag ins Gemeindehaus. 

Neben Bildungsangeboten wie bei-
spielsweise Pilates für Mamas, Baby-
musikgarten, Sport-Wichteln, Piep-
mätze (singen mit Kindern), sollen 
auch Angebote geschaffen werden, 
bei denen Begegnung im Mittel-
punkt steht. Passend dazu sagt der 
jüdischen Philosoph Martin Buber: 
„Alles wirkliche Leben ist Begeg-
nung.“ 

Im Gemeindehaus sollen sich zum 
einen Teilnehmer:innen untereinan-
der begegnen können. Zum ande-
ren werden dadurch Begegnungen 
mit Menschen aus der Gemeinde 
möglich. Dies wollen wir aktiv för-
dern und dafür in den nächsten 
Jahren die sogenannte Sozialrau-
morientierung verstärken. Bei der 
Sozialraumorientierung kommen 
die Menschen im Quartier und de-
ren Bedürfnisse in den Blick. Dabei 
kommt auch die Frage in den Fo-
kus: Bei welchen Themen würdet ihr 
Euch einbringen? Unser Ziel, dass Fa-
milien das Gemeindehaus als IHREN 
Ort der Begegnung erleben.

Dirk Werhahn

Wir suchen ab sofort für unsere Evang. Kreuzkirche 
eine*n verantwortungsbewusste*n, engagierte*n, flexible*n

Mesner*in und/oder Hausmeister*in (m/w/d)

in Teilzeit (20 Wochenstunden) mit der Möglichkeit, 
die Beschäftigungsumfänge als Mesner und Hausmeister aufzuteilen.

Ihre Aufgaben: 
•	 ca. zehn Wochenstunden Mesnerdienst und/ 

oder ca. zehn Wochenstunden Hausmeisterdienst 
•	 Mitarbeit bei den vielseitigen Veranstaltungen in der Kreuzkirche

Was Sie mitbringen:
•	 eine abgeschlossene zweijährige Berufsausbildung 
•	 Bereitschaft zur Teilnahme am Grund- und Aufbaulehrgang  

für Mesner*innen und Hausmeister*innen
•	 Mitgliedschaft in der Evangelischen Landeskirche oder  

in einer anderen Kirche, die zur ACK gehört. 

Wir bieten:
•	 einen interessanten, vielseitigen Arbeitsplatz  

mit einem guten Team im Pfarramt
•	 eine Vergütung nach Entgeltgruppe 3 bis 5 KAO/TVöD  

mit den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind willkommen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich gerne!
Ihre Bewerbung richten Sie mit den üblichen Unterlagen an:
Evang. Kirchenpflege Ludwigsburg, Postfach 1286, 71612 Ludwigsburg 
auch auch per E-Mail an: bewerbung@evk-lb.de;
Fragen zur Kirchengemeinde beantwortet Pfarrerin Braun, Tel. 07141 890132
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte helfen Sie mit, dass diese Stelle/n wieder besetzt wird/werden! Sollte  

Ihnen jemand einfallen, der als Mesner*in und/oder als Hausmeister*in  

geeignet ist und den/die wir fragen könnten, dann melden Sie sich bitte 

bei Pfarrerin B. Braun (Tel. 07141/890132) 
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Kinderkirche: 
siehe unter Kreuzkirche 
Angebote und Möglichkeiten.

Konfirmandenunterricht: 
mittwochs, 16 Uhr, Gemeindehaus.

Montagsfrauentreff: 
siehe unter Kreuzkirche  
Angebote und Möglichkeiten

Musical Ensemble Ludwigsburg:  
(eh. Jugendchor) donnerstags 20 Uhr 
nach Absprache

Offener Gemeindenachmittag: 
donnerstags 15 Uhr, Gemeindehaus 
20. Oktober: Lucas Cranach Leben 
und Werk im Spannungsfeld der Re-
formation 
17. November: Niedergeschlagen 
sein oder schwermütig werden? Wer 
oder was hilft dagegen?

Posaunenchor: 
montags 19:30 Uhr, Tel. 25 09 81,  
Lothar Rücker – nach Absprache

Seniorenclub: montags 15:30 Uhr 
27. Oktober, 24. November 2022

Spielenachmittag:  
dienstags 15 Uhr im Gemeindehaus 
4. Oktober und 8. November

Tauftermine: 
extra Taufgottesdienste 
Termine bitte bei Pfarrer Michael  
Vinçon anfragen

Abendgebet:  
donnerstags 19:30 Uhr, nach Absprache 
Kontakt: Tel. 8 17 41, Familie Dumler

Besuchsdienst: 
Gemeindehaus, 17 Uhr 
Mittwoch(!) 9. November 2022

Beweglich bis ins hohe Alter:  
donnerstags, 15 Uhr 
06. Oktober, 13. Oktober, 27. Oktober, 
10. November, 24. November 2022

Flötenkreis: 
dienstags 19 Uhr, nach Absprache 
Kantorin Andrea Schneller

Gemeindedienst: 
16. November 2022 ab 9 Uhr 
Inge-Keppler-Zimmer

Haus- und Gesprächskreise: 
in den Wohnungen der Teilnehmer 
nach Absprache 
– mittwochs 20 Uhr, Tel. 87 15 58,  
 Wolfgang Voige 
– montags 20 Uhr, Tel. 50 52 911 
 Ulrike Hettenbach

Kinderchor: (5- bis 14-Jährige) 
freitags ab 15:15-15:45 Uhr 
Kantorin Andrea Schneller

Kirchenchor: dienstags 20 Uhr  
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
Kontakt: Kantorin Andrea Schneller

Treffpunkt ist im Gemeindehaus, sofern nichts anderes angegeben. Kurzfristige  
Terminänderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten oder unserer Homepage.

Auferstehungskirchengemeinde 
Angebote und Möglichkeiten
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Besuchen Sie uns im Internet:  
www.auferstehungskirche-ludwigsburg.de

Pfarrer Michael Vinçon 
Schorndorfer Straße 76  
Tel. 07141 89 01 55 oder 
Tel. 0711 86 05 691  
Fax 07141 89 01 56 
pfarramt.ludwigsburg. 
auferstehungskirche@elkw.de

Gemeindebüro Barbara Deyhle 
Tel. 07141 89 01 55, Fax 89 01 56 
Gemeindebuero.Ludwigsburg 
Auferstehungskirche@elkw.de 
Telefonisch erreichbar: dienstags und 
mittwochs von 9:30-13:30 Uhr. 

1. Vorsitzende im Kirchengemeinderat 
Karin Stark 
Tel. 07141 28 06 03  
tobikarin@gmx.de

Gemeindehaus (Hausmeister/in 
und Mesnerin):  
Oksana und Alexander Steinle 
Schorndorfer Straße 78, 
 Tel. 07141 8 38 52 steinlede@mail.ru

Kantorin Andrea-Ulrike Schneller 
Tel. 0711 8 07 07 70  
musicaviva@t-online.de

Fuchshof-Kindergarten 
Fuchshofstraße 35, Sonja Keßler  
Tel. & Fax 07141 87 53 34  
kiga.fuchshofstrasse@evk-lb.de

Friedrich-Fröbel-Kinderhaus 
Brünner Straße 4, Natasha Lee 
Tel. & Fax 07141 8 22 11 
kiga.bruennerstrasse@evk-lb.de

Jugendreferent Stefan Richter 
CVJM Ludwigsburg, Karlstraße 24 
Tel. 07141 97 14 13, Fax 97 14 19 
stefan.richter@cvjm-ludwigsburg.de

Diakonie- und Sozialstation 
Karlstraße 24, Tel. 07141 95 42-800  
Fax 95 42-805

SPENDENKONTEN 
(alle bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG)

Gemeindekonto:  
IBAN DE51 6045 0050 0000 0195 96 
Bitte Verwendungszweck angeben  
(z. B. Gemeindehaussanierung)

Pfarramtskasse:  
IBAN DE02 6045 0050 0000 0277 53

Chorkasse:  
IBAN DE74 6045 0050 0010 4816 02

Kindergärten:  
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Auferstehungskirchengemeinde  
Kontakte
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Nachbarschaftshilfe: 
Frau Dieterle im Auftrag der  
Diakonie- und Sozialstation Ludwigs-
burg: Tel. 9542-810 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

Abgabe:  
Gaben für Erntedankaltar 
Samstag, 1. Oktober, 9:00-15:00 Uhr  
Kreuzkirche 

Vorbeitungstreffen: 
Gottesdienst für den Frieden  
Mittwoch 5. Oktober, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus Auferstehungskirche

Konzert:  
Die Ziegenklopfer 
Samstag, 15. Oktober, 20:00 Uhr 
Kreuzkirche 

Liturgischer Abendspaziergang 
Samstag, 22. Oktober, 17:00 Uhr  
an der Kreuzkirche 

Erste Chorprobe: 
für Adventskonzert (10. Dezember) 
Mittwoch, 19. Oktober, 19:00 Uhr  
Gemeindezentrum in Oßweil

Jazzkonzert:  
Ludewigs JazzSpektrum  
Samstag, 12. November, 20:00 Uhr 
Kreuzkirche

Montagsfrauentreff: 
14-tägig an der Kreuzkirche 
Kontakt: Tel. 8 15 88, Bärbel Welte

Senioren- und Gemeindenachmittag:  
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
Dienstag, 18. Oktober, 15:00 Uhr 
Dienstag, 29. November

 Kirchengemeinderat: 
Dienstag, 11. Oktober, 19:30 Uhr 
Dienstag, 8. November, 19:30 Uhr 
Dienstag, 13. Dezember, 19:30 Uhr

Konfirmandenunterricht: 
Ort wird noch bekannt gegeben 
Gruppe 1: Mittwoch 14:00-15:30 Uhr  
Gruppe 2: Mittwoch 15:45-17:15 Uhr

Kinderkirche: 
Ort: siehe Homepage 
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
(außer in den Schulferien)

Team der Kinderkirche:  
donnerstags, 19:30 Uhr 
Kontakt: Pfarrerin B. Braun

SeniorenSpielClub: 
Ort: bitte im Pfarramt erfragen 
Erster Donnerstag im Monat 
14:30-17:00 Uhr

Chortermine: s. Auferstehungskirche –  
Angebote und Möglichkeiten  
Kontakt: Kantorin Andrea-Ulrike 
Schneller, Tel. 0711 8 07 07 70  
musicaviva@t-online.de

Kreuzkirchengemeinde 
Angebote und Möglichkeiten

Bei Fragen zum Veranstaltungsort bitte im Pfarramt melden. Kurzfristige Terminände-
rungen entnehmen Sie bitte den Schaukästen und unserer Homepage.

Impressum
Herausgegeben von den Ev. Kreuz- und  
Auferstehungsgemeinden Ludwigsburg,  
Schorndorfer Straße 76, 71638 Ludwigsburg
Redaktionskreis: Michael Vinçon (V.i.S.d.P.),  
Birgit Braun, Dorothea Breuning, Barbara Deyhle, 
Ulrike Hettenbach
Satz, Layout: Susanne Sonneck

Kreuzkirchengemeinde 
Kontakte

Evangelische Kreuzkirchengemeinde 
Brahmsweg 31 
71640 Ludwigsburg 
Tel. 07141 89 01 32  
www.Kreuzkirche-Ludwigsburg.de

Pfarrerin Birgit Braun 
Tel. 07141 89 01 32 
Birgit.Braun@elkw.de

Vikarin Lena-Sophie Günther  
Lena-Sophie.Guenther@elkw.de

Gemeindebüro Lena Hochmair 
Tel. 07141 89 01 32 
Pfarramt.Ludwigsburg.Kreuzkirche@
elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
dienstags	 9–12.30 Uhr 
donnerstags	 16–18 Uhr

Kirchengemeinderat (1. Vorsitzender) 
Christian Liebchen, Tel. 01520 86 28933 
Christian.liebchen@web.de

Hausmeisterin Erika Grabenstein 
Tel. 89 56 40

Kinder- und Familienzentrum 
Tel. 8 49 29 
kifaz-kreuzkirche@evk-lb.de 

BANKVERBINDUNGEN 
(alle Konten bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG) 

Gemeindekasse: 
IBAN DE19 6045 0050 0000 0769 17 

Gemeinde-Spendenkonto  
für die Renovierung: 
IBAN DE84 6045 0050 0000 0041 61

Kindergarten:  
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Kirchenmusik Kreuzkirche:  
IBAN DE12 6045 0050 0000 1086 65

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.kreuzkirche-ludwigsburg.de

Druck: Gemeindebriefdruckerei

Auflage: 3.000 Exemplare
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
Dez. 2022 & Jan./Febr. 2023: 1. Oktober 2022
Beiträge bitte an Pfarrer Michael Vinçon und an 
Susanne Sonneck, info@susanne-sonneck.de



Musik an der Kreuzkirche 
12. November 2022, 20:00 Uhr, Brahmsweg 31 

Alle sind herzlich eingeladen  
  

  

 

  Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Sanierung des  

  Gemeindehauses wird gebeten. Wir brauchen euch! 
 

Veranstalter: Kreuzkirchengemeinde Ludwigsburg         

 

Von Swing bis 
Bebop, von 
Bossa Nova bis 
Jazz Rock  
 
 
Jürgen Ludewig 
Altsaxophon 
 
 
Reinhard Müller 
Tenorsaxophon 
 
Wolf-D.Biermann 
Gitarre 
 
Joachim Briel-
maier Bass 
 
Ezequiel Enrico 
Schlagzeug 


